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Spraykunst gibt Einblicke in neue Gas-
Verteilstation

Wunsiedel. Zur Energieversorgung gehort eine Menge Technik, die fiir die
meisten Menschen unsichtbar bleibt. Um das zu andern, geht die
Gasversorgung Wunsiedel GmbH, eine gemeinsame Gesellschaft der
Bayernwerk AG und der Stadtwerke Wunsiedel, bei der Gestaltung ihrer
Bauwerke nun neue Wege. Am Dienstag, 30. Juli, wurde die erste
Verteilstation eingeweiht, deren Innenleben kiinstlerisch auf die Fassade
gebracht wurde. Wunsiedels Erster Biirgermeister Karl-Willi Beck zeigte sich
bei der offiziellen Inbetriebnahme der Gas-Ubergabestation begeistert von
dem ,,gelungenen Experiment”.



Wer sich schon immer gefragt hat, was sich in einem dieser Bauwerke
versteckt, der sollte einmal in der Wunsiedler Espenstrafie vorbeigehen. Dort
hat der regionale Gasversorger zusammen mit dem Bayernwerk ein
Pilotvorhaben umgesetzt. An zwei Wéande der neuen Gas-Ubergabestation
haben die Profis von art-efx farbenprachtige Graffiti gespruht. Die
Kunstwerke zeigen die technischen Bauteile, die sich verschlossen hinter der
Tur der Station befinden.

,Wir machen damit die Energiewelt erlebbar, freute sich Reinhold Kellner,
Geschaftsfuhrer der Gasversorgung Wunsiedel. In der neu gebauten
Ubergabestation wird Erdgas vom vorgelagerten Netz der FGN in das
Ortsnetz der Gasversorgung Wunsiedel Ubernommen. Hierfir muss der Druck
von etwa 50 bar auf 3,3 bar fur Industriekunden und Haushaltskunden
entspannt werden. Aufserdem wird dem geruchslosen naturlichen Gas ein
Duftstoff beigemischt, der Fachmann spricht von Odorierung. ,Nur deshalb
kénnen wir Erdgas riechen, was aus Griinden der Sicherheit sehr wichtig ist”,
so Reinhold Kellner. Bis kurz vor Baubeginn verlief noch eine 20-Kilovolt-
Freileitung quer Uber das Baufeld. Diese wurde fur rund 650.000 Euro durch
ein Leistungsstarkeres Erdkabel ersetzt, so Markus Seidel, Netzbauleiter
Kundencenter Naila, von der Bayernwerk Netz GmbH.

Investition wegen Mehrbedarf an Erdgas nétig

Die Investition in Hohe von etwa 1,2 Millionen Euro sei notig gewesen, weil
durch den Ausbau der Strom- und Pelletproduktion mehr Erdgas gebraucht
werde, erlauterte Marco Krasser, wie Kellner Geschaftsfuhrer der
Gasversorgung. Mit der Entkernung der bestehenden Bezugsstation und dem
Neubau habe man sich fur die wirtschaftlich und technisch sinnvollste
Losung entschieden. Mit dem Bau wurde die Bayernwerk Netz, die nun auch
die Betriebsfuhrung verantwortet, beauftragt. Die enge Kooperation von allen
Beteiligten machte es moglich, den engen Zeitplan bis zur Inbetriebnahme im
August 2018 einzuhalten.

Die Erweiterung der Station und die kunstlerische Gestaltung passen
hervorragend zur Philosophie des WUNsiedler Wegs, meinte Burgermeister
Karl-Willi Beck. Mit umfassenden Strategien unter diesem Motto baut der
lokale Partner, die Stadtwerke Wunsiedel, bereits seit Jahren eine nachhaltige
Energiewirtschaft auf, wobei Erdgas als Ubergangstechnologie unverzichtbar
ist. Ebenso unverzichtbar ist laut Beck die offene Kommunikation mit den
Burgerinnen und Burgern: ,Wir wollen und mussen die Menschen auf
unserem Weg mitnehmen.” Er hofft, dass das informative Kunstwerk gut
angenommen und pfleglich behandelt wird.



Kapazitat um Faktor 15 erhoht

Wahrend in der Vorganger-Station lediglich 650 Normkubikmeter pro Stunde
aus dem Verteilnetz ubernommen werden konnten, sind es nun rund 9.750
Normkubikmeter. Die Kapazitat wurde also um den Faktor 15 erhoht. Zwar
sind diese Zahlen fur Laien wenig aussagekraftig, die Graffiti aber werden
wohl jeden ansprechen, der an der Station vorbeilduft — und ihm ein wenig
von dem vermitteln, was alles hinter einer modernen Gasversorgung steckt.

Kurzprofil Bayernwerk AG:

Die Bayernwerk AG steuert die Unternehmen der Bayernwerk-Gruppe. Diese
kimmern sichum Kundenlosungen, moderne und sichere Energienetze,
Elektromobilitat, dezentrale Energieerzeugung oder die
Trinkwasserversorgung und Abwasserentsorgung. Die Bayernwerk-Gruppe
unterstutzt die Menschen in Bayern bei der Energiewende vor Ort und fordert
die Wirtschaftskraft und Lebensqualitat in den bayerischen Regionen. Sitz der
Bayernwerk AG ist Regensburg. Das Unternehmen ist eine 100-prozentige
Tochter des E.ON-Konzerns.

Uber die Gasversorgung Wunsiedel GmbH

Die Gasversorgung Wunsiedel GmbH wurde 1981 gegrundet. Gesellschafter
sind mit gleichen Anteilen die SWW Wunsiedel GmbH und die Bayernwerk AG.
Die SWW Wunsiedel GmbH ist eine Tochter der Stadt Wunsiedel. Zu ihren
Geschaftsfeldern gehdren die Strom-, Gas-, Wasser- und Warmeversorgung
sowie die Sparte Telekommunikation. Das Unternehmen hat es sich zum Ziel
gesetzt, die Energiezukunft aktiv zu gestalten. Die dafur entwickelten
Strategien werden als WUNsiedler Weg bezeichnet.



Kontaktpersonen

Christian Martens

Pressekontakt

Pressesprecher Bayernwerk Netz GmbH

Netze Strom & Gas / Genehmigungsmanagement / Aktuelles
christian.martens@bayernwerk.de

Blro +49 921-285-2084 ---- Mobil +49 151-40 23 96 99

+49 151-40239699



mailto:christian.martens@bayernwerk.de
tel:Büro +49 921-285-2084 ---- Mobil +49 151-40 23 96 99
tel:Büro +49 921-285-2084 ---- Mobil +49 151-40 23 96 99

